
Montenegro - 
Landschaftliches
Juwel an der Adria 

Standortreise
8 Tage/7 Nächte inkl. 
Flug ab/bis Bremen
Pro Pers. im DZ ab € 1.369
Termin: 26.4. bis 3.5.2027

DERTOUR-SONDERFLUG



1. Tag: Deutschland - Tivat
(Mo) Flug von Bremen nach Tivat. Begrü-
ßung und Fahrt zu Ihrem Hotel in Budva. 7 
Nächte. (AI im Hotel Iberostar)

2.-7. Tag: Montenegro
(Di–So) Erleben Sie während dieser Tage 
die Schönheit Montenegros mit dem zu-
sätzlich buchbaren Ausflugsprogramm:  
(AI im Hotel Iberostar, F, A im Hotel Poseidon)

Ausflugspaket: Bar und Budva – Boots-
fahrt zu den Inseln Sveti Nikola und Sveti 
Stefan, ganztägig
Am Morgen fahren Sie zur Stadt Bar. Die 
Altstadt duckt sich im Schutz einer auf 
einem Felsen des Rumija-Gebirges thro-
nenden Burg. Hierher ins Hinterland waren 
die ursprünglich an der Küste lebenden 
Bewohner aus Angst vor Pirateneinfällen 
gezogen. Erst im 19. Jh. entwickelte sich 
aus dieser verlassenen Siedlung der neue 
Stadtteil Novi Grad. Besichtigung der his-
torischen Stadt Stari Bar. Danach entde-
cken Sie Ihren Urlaubsort Budva bei einem 
Stadtspaziergang. Sie sehen verschiedene 
historische Gebäude, Kirchen und Denkmä-
ler neben modernen Boutiquen. Anschlie-
ßend entspannte Bootsfahrt zu den Inseln 

Sveti Nikola und Sveti Stefan. Freizeit und 
Transfer zurück zum Hotel. Ca. 80 km

Ausflugspaket: Malerischer Fjord von 
Kotor, ganztägig
Sie fahren in die Bucht von Kotor, eine der 
schönsten Landschaften des Mittelmeers, 
umgeben von hohen Bergen und maleri-
schen Städtchen. Am Vormittag erleben Sie 
den Charme der Hafenstadt Tivat. Bummel 
in der Marina von Tivat, bekannt als „Porto 
Montenegro“, vorbei an riesigen Yachten 
und Luxuswohnungen. Der Weg führt zum 
bezaubernden Kotor, vorbei an Risan, das 
im innersten Winkel der fjordartigen Bucht 
liegt, unterhalb von hohen Kalksteinwän-
den des Orjen-Gebirges. Sie fahren auf der 
beeindruckenden Uferstraße weiter und 
machen einen Stopp in der Barockstadt 
Perast, direkt am Ufer der Bucht. Zu Perast 
gehören die kleinen Inseln St. Georg und 
St. Marien. Von dort setzen Sie über zur 
Klosterinsel Maria am Felsen. Weiterfahrt 
und Rundgang in Kotor (UNESCO-Weltkul-
turerbe). Vollständig von einer Mauer um-
geben, konnte die Stadt ihr mittelalterliches 
Ambiente bewahren. Freizeit zum Bummeln 
und Rückfahrt zum Hotel. Ca. 95 km

Montenegro, südlich von Bosnien-Herzegowina und Kroatien, wird oft übersehen – zu 
Unrecht! Es bietet beeindruckende Bergmassive, atemberaubende Canyons, unberührte 
Natur, weiße Strände mit kristallklarem Wasser sowie malerische Kirchen, Klöster und  
historische Baudenkmäler. Ihre Reise verspricht spektakuläre Landschaften und bedeu-
tende Sehenswürdigkeiten.

	• DERTOUR-Sonderflug ab Bremen
	• Schönes Strandhotel mit All Inclusive
	• Attraktives Ausflugspaket buchbar

Ausflugspaket: Cetinje und wilde Bergwelt 
mit Schinkenverkostung, ganztägig
Sie verlassen die Küste Montenegros und 
fahren durch die beeindruckende Bergwelt 
nach Cetinje. In der einstigen Hauptstadt 
tauchen Sie in die Vergangenheit Montene-
gros ein. Alte Botschaftsgebäude, histori-
sche Denkmäler und die Residenz von Kö-
nig Nikola prägen das Stadtbild. Bei einem 
Besuch des 1871 erbauten Wohnsitzes und 
heutigen Museums lernen Sie Interessan-
tes über die ehemaligen Herrschaftsver-
hältnisse. Nun geht es wieder in die Berge. 
Der Lovćen-Nationalpark ist eine der 
schönsten Naturlandschaften Montene-
gros. Atemberaubende Berglandschaften 
säumen diesen Ort, über dem der „Schwar-
ze Berg“ auf einer Höhe von 1.758 Metern 
thront. Hier befindet sich das Mausoleum 
von Petar Njegoš an der Spitze des Jezerski 
Vrh. Die Aussicht ist überwältigend! Weiter 
geht es nach Njeguši, entlang der Grenze 
des Lovćen-Nationalparks. Bekanntheit 
hat der kleine Ort vor allem durch seine ku-
linarischen Spezialitäten wie Rauchfleisch 
und Käse erlangt. Sie überzeugen sich hier 
persönlich davon und kosten den lokal her-
gestellten Schinken sowie Käse. Gestärkt 
brechen Sie auf zu einem Höhepunkt Ihrer 

Budva



Reise – Rückfahrt über die Serpentinen-
straße mit atemberaubenden Blicken auf 
die Bucht von Kotor! Ca. 100 km

Ausflugspaket: Kloster Ostrog – Boots-
fahrt mit Picknick auf dem Skutarisee, 
ganztägig
Morgens Fahrt zum Kloster Ostrog, der 
letzten Ruhestätte des Hl. Danilo, eines 
der wichtigsten Heiligen der serbisch-or-
thodoxen Kirche. Wie ein Vogelnest in die 
Felsen gebaut, erwartet Sie einer der im-
posantesten Sakralbauten des Landes. Mit 
dem Minibus geht es hinauf, und bei Ihrer 
Führung entdecken Sie unzählige Schätze 
des Mittelalters. Das größte Binnengewäs-
ser auf dem Balkan ist danach Ihr Ziel. Der 
Skutarisee bietet zahlreichen Fisch-, Vo-
gel- und Pflanzenarten eine Heimat. Zudem 
verläuft durch ihn die Grenze zu Albanien. 
Sie gehen an Bord eines Schiffes und sehen 
vom Wasserweg aus mit etwas Glück die 
hier lebenden Pelikane sowie Teppiche aus 
Seerosen und sattgrüne Hügellandschaf-
ten. Rückfahrt zum Hotel. Ca. 215 km

Zusatzausflug: Titos Gebirgsbahn, ganztägig
Am Morgen starten Sie in Richtung Bar. Von 
dort führt eine Eisenbahnstrecke bis nach 
Belgrad. 254 Tunnel und 435 Brücken über-
windet Titos Gebirgsbahn auf ihrem Weg 
durch herrliche Landschaften. Steigen Sie 
ein und lassen Sie sich begeistern. Entlang 
der Küste geht es vorbei am Skutarisee bis 
zur Hauptstadt Podgorica und weiter in die 

beeindruckende Morača-Schlucht. Halten 
Sie Ihre Kamera bereit, denn nach nahezu 
jeder Kurve oder jedem Tunnel erwartet 
Sie ein einmaliges Fotomotiv. In Kolašin 
angekommen, verlassen Sie den Zug und 
kommen nach einer kurzen Busfahrt zum 
Nationalpark Biogradska Gora. Einer der 
letzten drei Urwälder Europas umfasst 
den Gletschersee Biogradsko jezero. Hier 
haben Sie freie Zeit bzw. die Möglichkeit für 
ein Mittagessen. Anschließend erleben Sie 
die Morača-Schlucht von der anderen Seite 
auf Ihrem Weg zum orthodoxen Kloster 
Morača (1252 n. Chr.). Gemeinsam mit Ihrer 
Reiseleitung besuchen Sie das Kloster mit 
ihren Kulturschätzen. Schließlich fahren Sie 
zurück nach Budva. Ca. 190 km

8. Tag: Tivat - Deutschland
(Mo) Transfer zum Flughafen und Rückflug 
nach Bremen. (AI im Hotel Iberostar)

Informationen zur Unterkunft
Hotel Iberostar Bellevue (Landeskategorie: 
4 Sterne)
Hotel im hübschen Urlaubsort Bečići, ca. 2 
km von Budva entfernt, direkt am leicht ab-
fallenden Strand gelegen. Ausstattung: 566 
Zimmer, die sich auf 3 Gebäude verteilen. 
Die Zimmer sind ausgestattet mit Bad oder 
Dusche/WC, Föhn, kombinierten Wohn-/
Schlafraum, Mietsafe, Sat.-TV und Balkon 
oder Terrasse. WLAN ist im gesamten 
Hotel kostenlos. Weitere Einrichtungen: 
Buffetrestaurants, Bars, Souvenirshop. 

Gepflegte und weitläufige Gartenanlage 
mit 2 Swimmingpools, Sonnenterrasse, 
Poolbar. Liegen und Sonnenschirme an den 
Pools inklusive, Badetücher gegen Kau-
tion. Liegen und Sonnenschirme am Strand 
gegen Gebühr.
All Inclusive: Alle Mahlzeiten in Buffetform. 
Lokale alkoholische und alkoholfreie Ge-
tränke zu den Mahlzeiten von 10 bis 23 Uhr. 
Snacks von 15:30 bis 18:30 Uhr und von 
21:30 bis 24:00 Uhr. Kaffee und Kuchen am 
Nachmittag. Einige Bars sind vom All-Inclu-
sive-Programm ausgenommen.
Wellness (gegen Gebühr): Spa mit Dampf-
bad, Hallenbad, Sauna, Whirlpool, Massagen 
und Anwendungen. Sport/Aktivitäten (in-
klusive): Aerobic, Basketball, Beachvolley-
ball, Boccia, Tischtennis, Wassergymnastik.
(Gegen Gebühr): 2 Tennisplätze, Tretboot-
verleih, Wasserski-Karussell am Strand.

(Verschiedene Zimmer- und Hoteleinrichtungen des Hotels 

teilweise gegen Gebühr.)

Abflughafen
Bremen

Uhrturm von Kotor

St. George Insel bei Perast Lovcen Nationalpark

Tara FlussHerceg Novi



Eingeschlossene Leistungen 
	• DERTOUR-Sonderflug ab/bis Bremen 
nach Tivat inkl. Steuern & Gebühren in der 
Economy Class

	• Transfers lt. Reiseverlauf
	• 7 Nächte im genannten oder gleichwerti-
gen Hotel der gehobenen Mittelklasse

	• Hotel Iberostar: 7x All Inclusive (AI) nur im 
Hotel*

	• Touristensteuer im Hotel
	• Deutschsprechende Reiseleitung

* Die Verpflegung AI bezieht sich nur auf 
das Hotel. Das Hotel bietet keine Lunchpa-
kete o.ä. für Ausflüge an.

Im Ausflugspaket eingeschlossen
(zusätzlich buchbar)
	• Bar und Budva - Bootsfahrt zur Insel Sve-
ti Nikolaus und Sveti Stefan, ganztägig

	• Malerischer Fjord von Kotor, ganztägig
	• Cetinje und wilde Bergwelt Montenegros 
mit Schinkenverkostung, ganztägig

	• Kloster Ostrog und Bootsfahrt mit Pick-
nick auf dem Skutarisee, ganztägig

	• Deutschsprechende Reiseleitung
	• Eintrittsgelder lt. Reiseverlauf

Zusätzlich buchbar
Zusatzausflug Titos Gebirgsbahn, ganztägig

Nicht eingeschlossen 
Mahlzeiten während der Ausflüge • Geträn-
ke und Trinkgelder • persönliche Ausgaben 
• Ausflugspaket, Zusatzausflug Titos Ge-
birgsbahn

Einreise-/Visabestimmungen
Deutsche Staatsbürger benötigen für 
Montenegro einen Personalausweis oder 
Reisepass, der bei Einreise noch mindes-
tens 3 Monate lang gültig sein muss. Bitte 
beachten Sie, dass für Staatsangehörige 
anderer Länder abweichende Einreise- und 
Visabestimmungen gelten können. 
WICHTIG: Lesen Sie bitte rechtzeitig, aber 
spätestens 72 Stunden vor Ihrer Abreise, 
den aktuellen Sicherheitshinweis des Aus-
wärtigen Amtes für Ihre jeweilige Urlaubs-
region und nehmen Sie gegebenenfalls 
eine Anpassung Ihrer Einreiseunterlagen 
vor (https://www.auswaertiges-amt.de/
de/ReiseUndSicherheit). Gegebenenfalls 
gelten abweichende Einreisebedingungen 
für nicht-deutsche Staatsbürger.

Impfbestimmungen  
Wir verweisen auf die Impfempfehlungen 
des Robert-Koch-Instituts (www.rki.de). 
Bitte informieren Sie sich auf jeden Fall 
rechtzeitig über die aktuellen Impf- bzw. 
Gesundheitsbestimmungen des Reise-
landes z.B. bei Ihrem Arzt, beim Centrum 
für Reisemedizin (www.crm.de) oder dem 
Tropeninstitut. 

Reisebedingungen/Rücktritt  
Sie können jederzeit durch schriftliche 
Erklärung von der Reise zurücktreten. Bei 
Rücktritt werden folgende Stornogebühren 
vom Gesamtreisepreis fällig: 
Bis 42. Tag vor Reisebeginn 35%; 
41. bis 30. Tag vor Reisebeginn 45%; 
29. bis 22. Tag vor Reisebeginn 55%; 
21. bis 15. Tag vor Reisebeginn 65%; 
14. bis 7. Tag vor Reisebeginn 80%; 
und ab dem 6. Tag vor Reisebeginn sowie 
bei Nichtantritt der Reise 85% des Reise-
preises.
Ansonsten gelten die Reisebedingungen 
des Kataloges „DERTOUR Gruppenreisen 
weltweit“ 2026/2027.

Zahlung
Zahlungen auf den Reisepreis dürfen nur 
gegen Aushändigung des Sicherungs-
scheines erfolgen. Bei Vertragsabschluss 
zahlen Sie bitte 20% des Reisepreises an. 
Den Restbetrag zahlen Sie bitte nach Erhalt 
der Rechnung.

Mindestteilnehmerzahl 
Grundprogramm und Ausflugspaket jeweils 
30 Personen, Zusatzausflug Titos Ge-
birgsbahn 25 Personen (muss seitens des 
Veranstalters bis 28 Tage vor Reisebeginn 

erreicht werden). Die Titosbahn behält sich 
vor, bei einer Gesamtteilnehmerzahl unter 
100 Personen nicht zu fahren.
Mindestteilnehmerzahl für den DERTOUR-
Sonderflug 80 Personen.

An- und Abreise: 

Der An-/Abreisetag gilt als Reisetag. Flugzeiten und -pläne 

können unter Umständen kurzfristig geändert werden.

Eingeschränkte Mobilität: 

Die gebuchte(n) Reiseleistung(en) ist/sind für Personen 

mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt nutzbar. Sollten 

Sie detailliertere Informationen über die Geeignetheit 

für Personen mit eingeschränkter Mobilität wünschen, 

kontaktieren Sie bitte Ihre Buchungsstelle. 

Programm: 

Flug-, Hotel- und Programmänderungen vorbehalten.  

Programmänderungen oder Abweichungen in der Reihen-

folge der geplanten Besichtigungen behalten wir uns vor. 

Die endgültige Reihenfolge sowie die Abfahrtszeiten wer-

den von der Reiseleitung vor Ort bekannt gegeben. 

Datenschutz: 

Die DERTOUR Deutschland GmbH verarbeitet die von 

Ihnen angegebenen Informationen nach den Vorgaben des 

europäischen bzw. deutschen Datenschutzrechts. Weitere 

Angaben dazu finden Sie bei www.dertour-group.info 

unter dem Begriff Datenschutz.

Reiseversicherungen: 

Wir empfehlen den Abschluss eines Reiseversicherungs-

paketes. Bitte beachten Sie, dass die genannten Reise-

preise keine Reiserücktritts-Versicherung (Stornokosten-

Versicherung und Reiseabbruch-Versicherung) enthalten. 

Wenn Sie vor Reiseantritt von Ihrer Reise zurücktreten, 

entstehen Stornokosten. Bei Reiseabbruch können zu-

sätzliche Rückreise- und sonstige Mehrkosten entstehen. 

Deshalb empfiehlt sich der Abschluss des speziellen 

RundumSorglos-Schutzes der ERGO Reiseversicherung 

AG, Thomas-Dehler-Str. 2, 81737 München. Er beinhaltet 

neben der Reiserücktritts-Versicherung einen umfassen-

den Reiseschutz mit Notruf-Service rund um die Uhr.
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FLUGPAUSCHALREISE
Preise pro Person in EUR
Unterbringung im Hotel Iberostar Bellevue (All Incl.)
(Abflugtermin: Montag), Zim-
merbelegung mit

 
Abflughafen 2 Pers. 1 Pers.

26.4.2027 Bremen 1369 1659
Zuschlag Zimmer mit Meerblick (Abflugtermin)
26.4.2027 119 238
Ausflugspaket 259
Zusatzausflug Titos Gebirgsbahn 65

Beratung und Buchung:

M-TOURS Erlebnisreisen GmbH
Große Straße 17-19
49074 Osnabrück
Telefon: 0541 - 98109100
Whatsapp: +49 170 8776947
E-Mail: info@m-tours.de
www.m-tours.de



 
Reiseanmeldung 
 
Reiseanmeldung bitte ausfüllen und senden an: 
 
M-TOURS Erlebnisreisen GmbH | Große Straße 17-19, 49074 Osnabrück 
Telefon: 0541 - 98109100, Whatsapp: +49 170 877 
E-Mail: info@m-tours.de 
www.m-tours.de 

Montenegro – Landschaftliches Juwel an der Adria​  

WICHTIG! Aufgrund der Einreise- und Beförderungsbestimmungen ist es zwingend erforderlich, dass Name, 
Vornamen und Titel, sowie Geburtsdaten den Angaben im maschinenlesbaren Teil des für diese Reise erforderlichen 
Reisepass entsprechen, da es sonst zu erheblichen Problemen bis hin zur Nichtbeförderung kommen kann. Die daraus 
verursachten Mehrkosten müssen wir Ihnen weiter belasten. 

 1. Reisegast (Reiseanmelder) 2. Reisegast (Mitreisender) 

Ihr Zeitungsverlag 
(Plichtfeld) 

  

Name (lt. Ausweis)   

Vorname (lt. Ausweis)   

Straße, Hausnr.   

PLZ, Wohnort   

Telefon   

Mobiltelefon   

E-Mail   

Geburtsdatum   

Nationalität   

Reisepassnr.   

Behörde   

Ausstellungsdatum   

Ausweis gültig bis   

Notfallkontakt Name   

Notfallkontakt Telefon   

 
 
Termin  Doppelzimmer (2 Pers.) Einzelzimmer (1 Pers.)  

26.04. – 03.05.2027 1.369.– € [   ] 1.659,– € [   ] 

Aufpreis Meerblickzimmer 119.– € [   ] 238.– € [   ] 
 
Mögliche Wunschleistungen 

Optionale Leistungen. Bitte kreuzen Sie für jede Person einzeln an  Preis p.P. 1. Pers. 2. Pers. 

Ausflugspaket 259,–€ [   ] [   ] 

Zusatzausflug Titos Gebirgsbahn 65,– € [   ] [   ] 

 
Bemerkungen 
 
 
Sind Sie Vegetarier, Veganer oder haben irgendwelche speziellen Lebensmittelunverträglichkeiten? Reisen Sie mit anderen Gästen und möchten als 
„Gruppe“ gesehen werden? Haben Sie einen Wunschsitzplatz? Bitte teilen Sie uns dies hier mit. Wir werden versuchen, Ihre Wünsche weitestgehend zu 
erfüllen. Diese Wünsche sind unverbindlich und nicht Bestandteil des Reisevertrags. 
 



 
Reiseschutz ERGO 

Damit Sie Ihre bevorstehende Reise rundum genießen können, sollten Sie auch an den passenden Versicherungsschutz 
denken. Gerne erhalten Sie von uns nun folgend einen kurzen unverbindlichen Überblick über die wichtigsten 
Versicherungen der ERGO Reiseversicherung AG.  

Ihre Auswahl der Versicherung und die Zusendung dieses ausgefüllten Anfrage-Formulars an uns stellt noch kein 
verpflichtendes Angebot zum Versicherungsabschluss dar. Nach Eingang Ihrer Versicherungs-Anfrage erhalten Sie von uns 
das Angebot zum Abschluss der Versicherung mit den entsprechenden Vertragsunterlagen. Das Angebot zum Abschluss 
der Versicherung nehmen Sie an, indem Sie die Prämie gemeinsam mit dem fälligen Reisepreis oder der fälligen Anzahlung 
des Reisepreises bezahlen. 
 
Stand: 01.05.2025 

RundumSorglos-Schutz für alle Reisearten und Verkehrsmittel                                                                            Empfehlung| 

Beinhaltet: Stornokosten-Versicherung, Reiseabbruch-Versicherung, Reisekranken-Versicherung, Reisegepäck-​
Versicherung Versicherungssumme: 2.000,– € für Einzelpersonen/4.000,– € für Paare | Tarife für eine Reise bis 45 Tage 
Ein Tarif für alle: Einzelpersonen, Familien, Paare (Als Paar gelten zwei Erwachsene. Als Familie gelten max. zwei Erwachsene und Kinder bis einschließlich 
25 Jahre.) 

Welchen Tarif kreuze ich an? Mit Selbstbeteiligung 
20 % des erstattungsfähigen Schadens 
mind. 25,– € pro Pers. 

Ohne Selbstbeteiligung 

Einzelpersonen: Bitte 
berechnen Sie den 
Gesamtreisepreis inkl. evtl. 
Zusatzkosten für Eintrittskarten, 
Ausflüge usw. und kreuzen 
Ihren Tarif an. 
Paare/Familien: Bitte 
berechnen Sie zunächst den  
Gesamtreisepreis für das 
Paar/Familie inkl. evtl.  Zusatz-​
kosten wie Eintrittskarten, 
Ausflüge usw. und kreuzen 
dann den Tarif für den 
kompletten Gesamtreisepreis 
an, also nicht pro Person, 
sondern Gesamt-​
preis für Paar/Familie. 

Reisepreis bis 
Versicherung an 

 

Europa ​
jedes Alter 

Reisepreis bis 
(Bei Paaren bitte 

Gesamtreisepreis 
verwenden) 

Europa 
bis 64 J. 

Europa 
ab 65 J. 

 

800,– € 74,– € [   ] 800,– € 146,– € [   ] 153,– € [   ] 

1.000,– € 90,– € [   ] 1.000,– € 168,– € [   ] 179,– € [   ] 

1.200,– € 108,– € [   ] 1.200,– € 190,– € [   ] 206,– € [   ] 

1.400,– € 126,– € [   ] 1.400,– € 214,– € [   ] 229,– € [   ] 

1.600,– € 146,– € [   ] 1.600,– € 233,– € [   ] 252,– € [   ] 

1.800,– € 164,– € [   ] 1.800,– € 255,– € [   ] 275,– € [   ] 

2.000,– € 179,– € [   ] 2.000,– € 278,– € [   ] 298,– € [   ] 

2.200,– € 194,– € [   ] 2.200,– € 301,– € [   ] 321,– € [   ] 

2.400,– € 209,– € [   ] 2.400,– € 318,– € [   ] 343,– € [   ] 

2.600,– € 224,– € [   ] 2.600,– € 336,– € [   ] 366,– € [   ] 

2.800,– € 237,– € [   ] 2.800,– € 361,– € [   ] 405,– € [   ] 

3.000,– € 249,– € [   ] 3.000,– € 393,– € [   ] 446,– € [   ] 

über 3.000,– € 
bis 20.000,– € 9 %* [   ] über 3.000,– € 

bis 20.000,– € 15 %* [   ] 16 %* [   ] 

 

Reiserücktritts-Versicherung für alle Reisearten und Verkehrsmittel 

Ein Tarif für alle: Einzelpersonen, Familien, Paare 

Welchen Tarif kreuze ich an? Mit Selbstbeteiligung 
20 % des erstattungsfähigen Schadens 
mind. 25,– € pro Pers. 

Ohne Selbstbeteiligung 

Einzelpersonen: Bitte 
berechnen Sie den 
Gesamtreisepreis inkl. evtl. 
Zusatzkosten für Eintrittskarten, 
Ausflüge usw. und kreuzen 
Ihren Tarif an. 
Paare/Familien: Bitte 
berechnen Sie zunächst den  
Gesamtreisepreis für das 
Paar/Familie inkl. evtl.  Zusatz-​
kosten wie Eintrittskarten, 
Ausflüge usw. und kreuzen 

Reisepreis bis 
Versicherung an 

 

Europa ​
jedes Alter 

Reisepreis bis 
(Bei Paaren bitte 

Gesamtreisepreis 
verwenden) 

Europa 
bis 64 J. 

Europa 
ab 65 J. 

 

800,– € 44,– € [   ] 800,– € 59,– € [   ] 93,– € [   ] 

1.000,– € 49,– € [   ] 1.000,– € 66,– € [   ] 105,– € [   ] 

1.200,– € 59,– € [   ] 1.200,– € 75,– € [   ] 117,– € [   ] 

1.400,– € 69,– € [   ] 1.400,– € 87,– € [   ] 130,– € [   ] 

1.600,– € 79,– € [   ] 1.600,– € 99,– € [   ] 145,– € [   ] 

1.800,– € 89,– € [   ] 1.800,– € 111,– € [   ] 162,– € [   ] 

 



 
dann den Tarif für den 
kompletten Gesamtreisepreis 
an, also nicht pro Person, 
sondern Gesamt-​
preis für Paar/Familie. 

2.000,– € 99,– € [   ] 2.000,– € 123,– € [   ] 177,– € [   ] 

2.200,– € 109,– € [   ] 2.200,– € 139,– € [   ] 199,– € [   ] 

2.400,– € 119,– € [   ] 2.400,– € 154,– € [   ] 221,– € [   ] 

2.600,– € 130,– € [   ] 2.600,– € 169,– € [   ] 242,– € [   ] 

2.800,– € 140,– € [   ] 2.800,– € 184,– € [   ] 264,– € [   ] 

3.000,– € 149,– € [   ] 3.000,– € 199,– € [   ] 283,– € [   ] 

über 3.000,– € 
bis 20.000,– € 5 %* [   ] über 3.000,– € 

bis 20.000,– € 7 %* [   ] 10 %* [   ] 

* vom Reisepreis 
[   ] Ich wünsche Beratung zu einem Jahresschutz oder einer anderen Versicherung. Bitte rufen Sie mich zurück! 
[   ] Reiseschutz wird trotz Hinweis auf evtl. Risiken nicht gewünscht 
 
Sollten Sie im Zusammenhang mit der Versicherungsvermittlung Anlass zur Beschwerde haben, so können Sie sich an diese außergerichtliche 
Beschwerde- und Schlichtungsstelle wenden: Versicherungsombudsmann e.V., Postfach 080632, 10006 Berlin, Tel.: 0800/3696000, Fax: 0800/3699000 
beschwerde@versicherungsombudsmann.de, https://www.versicherungsombudsmann.de 
 
Bezahlung der Reise 
[   ] per Überweisung​ [   ] per Lastschrift von folgendem Bankkonto 
Anzahlung: 20% des Reisepreises innerhalb 10 Tagen nach Buchungsdatum ·  Restbetrag: 4 Wochen vor Reisebeginn 

Bankinstitut: ​ Kontoinhaber:  

IBAN: ​ Unterschrift:  

 

Reiseanmeldung 
Hiermit melde ich mich und, als deren Vertreter, die vorstehend genannten Reiseteilnehmer verbindlich an. Das Formblatt 
zur Unterrichtung über die wichtigsten Reiserechte bei einer Pauschalreise nach § 651a BGB, sowie die Reisebedingungen 
liegen mir vor und mit deren Gültigkeit bin ich – zugleich für alle Teilnehmer – einverstanden. Ebenso habe ich die für mich 
gültigen Einreisebestimmungen zur Kenntnis genommen. Mit der zur Buchungsabwicklung erforderlichen Datenspeicherung 
nach Art. 13 DSGVO bei M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17-19, 49074 Osnabrück bin ich einverstanden. Eine 
Weitergabe meiner Daten an Dritte erfolgt nicht. Ich erkläre hiermit, für alle Verpflichtungen der von mir mit angemeldetem 
Reiseteilnehmer wie für meine eigenen einzustehen. 

[   ] Reisebestätigung/Rechnung per E-Mail​ [   ] Reisebestätigung/Rechnung per Post 
      unverschlüsselt, nicht vertraulich 

E-Mail-Adresse:   

[   ] Bitte senden Sie mir künftig Ihren kostenlosen Newsletter per E-Mail zu. Diesen kann ich jederzeit z.B. durch eine E-Mail an 
info@m-tours.de wieder abbestellen. 

Handynummer:  

[   ] Bitte senden Sie mir künftig Ihren kostenlosen Newsletter per WhatsApp zu. Diesen kann ich jederzeit z.B. durch eine E-Mail an 
info@m-tours.de wieder abbestellen. 

[   ] Freiwillige Einwilligung zur Verarbeitung meiner Daten zu Werbezwecken 
Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass die von mir angegebenen personenbezogenen Daten durch M-TOURS 
Erlebnisreisen GmbH zu Zwecken der an mich gerichteten Werbung (z.B. Reiseempfehlungen, Reiseinformationen, 
Zufriedenheitsbefragung) genutzt werden dürfen. Dies darf bis durch meinen Widerruf erfolgen. 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der beigelegten Information zum Datenschutz nach Artikel 13 DSGVO und 
unserer ausführlichen Datenschutzerklärung im Internet unter: www.m-tours.de/datenschutz. Gerne senden wir Ihnen diese 
Informationen auf Anfrage auch gerne zu. 

 

 

 

Ort, Datum, Unterschrift Reiseanmelder 

 

 

 

 
 

https://www.versicherungsombudsmann.de


 
 

 
Wie sind Sie auf uns aufmerksam geworden? 

[   ] Anzeige in der Zeitung [   ] Empfehlung Reiseleitung [   ] Auslage im Bus [   ] Homepage der Zeitung 

[   ] Anzeige im 
      Anzeigenblatt 

[   ] Katalog/Reisebeilage [   ] Reise-Infotag im 
      Verlagsgebäude 

[   ] Homepage M-TOURS 
      Erlebnisreisen 

[   ] Bekannte/Freunde [   ] Newsletter [   ] Sonstige: 

                               

                        Reiseveranstalter: DERTOUR Deutschland GmbH, Emil-von-Behring-Str. 6, 60439 Frankfurt a. M. 
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